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Aus&hnitfe aus der Gemeindervfcitzun^^a 25. Januar 1982

Harr Bürg*rm*fef&r Brtbsom: Jch wil
begruben, ur\d zwai die Damen Sinti undj
Thon, d\e ich fur ihten ersten Erfolg bei

anders die neiren Gemejnderarsml/gJpede'
i J. Eyschen, René Hoffmann, Jung und
^hlen begrücfrwünächen vilL

ttat Mafftrui (CSV): fm Nonrntf^B/F £"**$£& de* CSV heisœ içh die sechs neuen
Gemeinderatstnilglieder »ilUiotitmQn tina besonder* die Darnes, Madame Redmg und Madame
Etpefdrng W\i srnd kch, don nach längerer Zeit wiedei Damen unter uns sind. Eitauben sie uns
einen kuizen Rückblick. Schon inl,;if£jf&J$2B wurde eine Dame m dieses Gremium genvâhfl, dies
auf derdamahgen MFiaue
Fs war Madame Schleimat-
Jahren wurde emsid eine a

will noch von dei C
Geschichte der Est "
dass Madame °*
sozialistischen
geschossen "-
Dome zu si
letzten.

also in einen? gewissen Masse ihrer Zeit voraus.
$2&-l$34 hier im Gemelnderaï. In den fünfziger
fmejnderal gewählt. Heule sind es gleich zwei, ich
1 auch erwähnen, dass es das ersle Mal in der
iu in den Gemernderaï schicfcl. Wir sind afso froh,

Gemeinoeraf ist, aenatf wie Madame äintz o/s Mitglied der
._ . i , dass durch jhre Anwesenheit eventuell nichl mehr so scharf1

rgono/ejifjeJk zumlniJesf halfen »J'C doss wenigsfens nfchf auf sie als
Ird. ^uch honen v̂ir, doss dos Nrvttni der Diskussionen, das In den

\llen v̂ar, sfê gen wird.

ftafjfl|P«jp Jdi sdifresse mich der* Würfen des Böig&metäers und denen des Herrn Majerus
on.^«7ftisseff die neuen Mitglieder wllkornmen. Ich will das wiederholen. Ei hondeJJ sich um die
Domen diifz und fieding, 'ch kann mich enniern, dcrss ̂ chon Domen hier jrn Gemefnde'of tagten.
Dos Ist de<r>okiüt\sch. Die Oo<nen»e'r Hellt mehr ds die Hàlhe uriserpr Bevoih-njng da'- £5 ist daher
nicht mehr ofs riomtaJ, doss ouch Frouen in unserem Gemeinderai venVefen sino". Ich zweifle nicht
do'OA tfoss sie ihr Beates Fun. Dos&etbe gilt fcr die He»en, die neu in dresem Gemeinderat sind.

ffcrt Snti (LSAP): Auch die sozialistische rVathon begrüss" die r
Noch den La'bee'eti, die ihnen bis ieW schon ^esrreuï wurdenH ber

zu sogen, doss wir wissen, doss sJe auf dem Niveau der îozfqO
Neulinge sind. Es sind teufe, von denen wir erwarten können, dg

Froh, dbss wir mit unseren »erW-cheri Gemeindero'sn'iiigfiedej'n epie bessere Verfrefyrig unsew
Bevôtketijng m diesem GemejideroF hoben, ich wJ/ olhtÜngs auf den Fall hinweisen, den Herr
Moie'ts angeschnitten hat. /n den sechziger Jahren war Madame Doideftnger bereis Miigb&j des
Gerceinderales.
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